
Sehr geehrter Kunde,

Datenübernahme:

um Ihnen und uns einen problemlosen Produktionsablauf zu gewährleisten, ist es unumgänglich folgende Daten-Vorgaben zu beachten:

Datenübernahme von Logos, Grafiken und Schriften für Fertigung auf einem Schneidplotter

Datenträger: 
Datenübertragung:

CD / DVD / USB-Stick / externe USB-Festplatte
E-Mail: daten@werbetechnik-metzner.de (bis 25 MB) / WeTransfer / Transferdienste Ihrerseits

Die Daten sind als offene, editierbare Dateien anzulegen. Logos und Schriften sind umzuwandeln in Kurven (Zeichenpfade, Vektoren)
oder TTF oder T1-Fonds (Schriften) mitzuliefern. 
Bevorzugte Formate: CDR (CorelDraw bis 2019); JOB (EuroCut); AI (Adobe Illustrator 5); EPS oder PDF (nur als offene, editierbare Datei)
Um eventuellen Größenänderungen des Endformates vorzubeugen, legen Sie bitte die Grafik 1 : 1 an und bemaßen diese.

Jeder angelieferten Datei sollten Ausdrucke mit verbindlichen Angaben über Farben, Endformat, Material, Stückzahl usw. beigefügt werden.

Digitalisierung
Durch Digitalisieren wird eine Plotdatei in Reinzeichnungsqualität hergestellt (Zeichenpfade, Vektordaten).
Ihre Vorlage, ein Film, eine Zeichnung, eine Kopie wird von Hand digitalisiert (je genauer die Vorlage, um so besser die Qualität,
z.B. bis DIN A4 mit einem konturscharfen Druck). Die so erstellten Daten dienen nur für unseren Gebrauch.

Datenübernahme von Grafiken und Bildern zur Fertigung im Digitaldruck

Farben
Die Farben sind auf das Endprodukt abzustimmen.
     Digitaldruck:  Daten sind immer im CMYK-Modus anzulegen. „Füllung und Umriss überdrucken“ generell ausschalten.
                          Sonderfarben werden CMYK-simuliert, dadurch können in Abhängigkeit des Druckmedium Farbabweichungen entstehen.
                          Farben können nur bei Mitlieferung eines farbverbindlichen Proofs annähernd angeglichen werden.
                          Arbeiten Sie immer im CMYK-Farbraum.
                          Schwarze Flächen sind als CMYK-Schwarz (70/60/50/100) anzulegen.
                          Für Nachdrucke muss immer ein Druckmuster mitgeliefert werden.
                          Farbabweichungen sind möglich und kein Reklamationsgrund.
                          Für die Qualität einer Grafik der eingebundenen Bilder und Schriften ist allein der Auftraggeber verantwortlich.
                          Es gibt nur begrenzte Einflussmöglichkeiten zu eingebundenen Farben in Grafiken.
                          Schriften bitte in Kurven bzw. in Pfade anlegen.
     Siebdruck:      RAL
     Offsetdruck:   HKS, Pantone und Euroscala
     Folie:              nach Vorlagen des gewünschten Folienhersteller
Bei anderen Angaben/Farbtönen sind Farbabweichungen nicht zu vermeiden, da diese Farbtöne gemischt werden müssen.
Weiteres auf Anfrage.

Speichern Sie, wenn möglich, Ihren Entwurf in mehreren Dateiformaten ab. Wir verwenden die Version, die Ihnen und uns die
beste Druckqualität garantiert. 

Achtung! Die Bildschirmdarstellung Ihres Monitors ist nicht farbverbindlich! Kontrollieren Sie bitte die Farbe
in Ihrem Dokument anhand von Farbfächern und Farbbüchern oder lassen Sie sich vor Druckbeginn einen Proof erstellen!

Dateiformate, die in den meisten Fällen  verwendet werden können:NICHT

Word-Dokumente (*.doc,*.docx,*.odt); PowerPoint-Präsentationen (*.ppt,*.pptx,*.pps,*.ppsx,*.odp); Excel-Dateien (*.xls,*.xslx,*.ods)
und aus diesen Datenformaten erstellte PDF-Dokumente 

Geringfügige Farbtoleranzen, bedingt durch technische Gegebenheiten, sind zulässig und trägt der Auftraggeber.
Der Digitaldruck setzt Farben aus Cyan, Magenta, Gelb und Schwarz zusammen.
Die Farbtreue zu Ihrer Originalvorlage (HKS, Pantone, ...) kann daher nicht garantiert werden.
Farbabweichungen und eine - drucktechnisch bedingte - leichte Streifenbildung berechtigen nicht zur Reklamation.
Bei gleichzeitiger Hereingabe eines Datenträgers zusammen mit einer Originalvorlage ist für uns allein der Datenbestand
auf dem Datenträger bindend.

Die Grafiken bzw. Bilder sind im Maßstab zu erstellen, Bildauflösung (ca. 300 DPI) und Farbzusammenstellung auf das Endformat
bzw. Endprodukt abzustimmen.
Für das spätere Kaschieren auf Platten oder Scheiben ist nach außen ein Beschnitt (umlaufend ca. 20 mm) anzulegen.
Für Aufkleber, Rollups, Poster etc. kein Beschnitt und alles ohne Schneidmarken, Registriermarken und Farbkalibrierungsbalken!
Schriften in Pfade bzw. Kurven wandeln und keine „Füllung oder Umriss überdrucken“ einstellen.
Druckfarben in CMYK anlegen. Das Layout ist seitenorientiert in der Datei anzulegen.
Für Aufkleber mit Konturschnitt muss zwingend eine Vektorkontur angelegt werden C3/M93/Y0/K0 mit dem Name „CutContour“.
Bevorzugte Formate: PDF/X-1a, TIF, JPG, weitere: CDR (Corel Draw), andere Formate auf Anfrage


